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Nationales Vorwort

Diese Europäische Norm EN ISO 19040-1:2022 wurde als luxemburgische Norm ILNAS-
EN ISO 19040-1:2022 übernommen.

Alle interessierten Personen, welche Mitglied einer luxemburgischen Organisation 
sind, können sich kostenlos an der Entwicklung von luxemburgischen (ILNAS), 
europäischen (CEN, CENELEC) und internationalen (ISO, IEC) Normen beteiligen: 
 
- Inhalt der Normen beeinflussen und mitgestalten 
- Künftige Entwicklungen vorhersehen 
- An Sitzungen der technischen Komitees teilnehmen

https://portail-qualite.public.lu/fr/normes-normalisation/participer-normalisation.html

DIESES WERK IST URHEBERRECHTLICH GESCHÜTZT 
Kein Teil dieser Veröffentlichung darf ohne schriftliche Einwilligung 
weder vervielfältigt noch in sonstiger Weise genutzt werden - sei es 
elektronisch, mechanisch, durch Fotokopien oder auf andere Art!
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Potentials von Wasser und Abwasser - Teil 1: Hefe-
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Water quality - Determination of the estrogenic 
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Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 19. September 2022 angenommen.  
 
Die CEN-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind, unter 
denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist. Auf dem letzten Stand 
befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben sind beim CEN-CENELEC-Management-
Zentrum oder bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erhältlich. 
 
Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine Fassung in einer anderen 
Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem 
Management-Zentrum mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 
 
CEN-Mitglieder sind die nationalen Normungsinstitute von Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, 
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EN ISO  19040-1:2022 (D) 

Europäisches Vorwort  

Der  Text von ISO 19040-1:2018  wurde vom Technischen Komitee ISO/TC147  „Water quality“  der Internatio-

nalen  Organisation für Normung  (ISO)  erarbeitet und  als EN ISO19040-1:2022  durch das Technische Komitee 

CEN/TC230  „Wasseranalytik“ übernommen, dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Diese  Europäische Norm muss  den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 

eines  identischen  Textes oder durch Anerkennung bis  März 2023,  und  etwaige entgegenstehende nationale 

Normen müssen bis  März 2023  zurückgezogen werden. 

Es wird auf  die Möglichkeit hingewiesen,  dass einige  Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön-

nen.  CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige  oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Rückmeldungen oder Fragen zu  diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine  vollständige Liste dieser Institute ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-

bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 

Länder  gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die  

Republik Nordmazedonien, Estland, Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 

Lettland, Litauen,  Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schwe-

den, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, Vereinigtes 

Königreich und  Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der  Text von ISO 19040-1:2018  wurde von CEN als EN ISO19040-1:2022  ohne irgendeine Abänderung geneh-

migt.  
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EN ISO 19040-1:2022 (D) 

Vorwort  

ISO (die  Internationale Organisation für Normung)  ist  eine weltweite Vereinigung  nationaler Normungs-

organisationen (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die  Erstellung von Internationalen Normen wird üblicherweise 

von Technischen Komitees von ISO durchgeführt. Jede  Mitgliedsorganisation, die Interesse an einem  Thema 

hat,  für  welches ein  Technisches Komitee gegründet  wurde, hat das Recht,  in  diesem Komitee vertreten zu  sein. 

Internationale staatliche und  nichtstaatliche Organisationen, die in  engem  Kontakt mit  ISO stehen, nehmen 

ebenfalls an der Arbeit teil. ISO arbeitet bei  allen elektrotechnischen Themen eng  mit der Internationalen 

Elektrotechnischen Kommission  (IEC)  zusammen. 

Die  Verfahren, die bei der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die für  die weitere Pflege  

vorgesehen sind, werden in  den ISO/IEC-Direktiven, Teil 1  beschrieben. Es sollten insbesondere die  unter-

schiedlichen Annahmekriterien für  die verschiedenen ISO-Dokumentenarten beachtet werden. Dieses Doku-

ment  wurde in  Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC-Direktiven, Teil 2  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

Es wird auf  die Möglichkeit hingewiesen, dass einige  Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren kön-

nen.  ISO ist  nicht dafür  verantwortlich, einige  oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. Details 

zu allen während der Entwicklung  des Dokuments identifizierten Patentrechten finden  sich in  der Einleitung  

und/oder  in  der ISO-Liste der erhaltenen Patenterklärungen (siehe www.iso.org/patents). 

Jeder  in  diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung.  

Eine  Erläuterung zum  freiwilligen Charakter von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer Begriffe und  Aus-

drücke in  Bezug  auf  Konformitätsbewertungen  sowie Informationen darüber, wie  ISO die Grundsätze der Welt-

handelsorganisation (WTO) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse (TBT) berücksichtigt,  enthält der fol-

gende Link:  www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee ISO/TC147,  Water quality, Unterkomitee SC 5,  Biological 

methods erarbeitet.  

Eine  Auflistung  aller Teile der Normenreihe ISO 19040  ist  auf  der ISO-Internetseite abrufbar. 

WARNUNG—Anwender dieses Dokuments  sollten mit der üblichen Laborpraxis vertraut sein. Dieses 

Dokument  gibt  nicht vor, alle unter Umständen mit der Anwendung des Verfahrens verbundenen 

Sicherheitsaspekte anzusprechen. Es liegt in der Verantwortung des Arbeitgebers, angemessene 

Sicherheits- und Schutzmaßnahmen zu treffen und sicherzustellen. 

WICHTIG—  Es ist erforderlich, bei den Untersuchungen nach diesem Dokument  Fachleute oder  Fach-

einrichtungen einzuschalten. 
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EN ISO  19040-1:2022 (D) 

1  Anwendungsbereich 

Dieses  Dokument legt ein  Verfahren zur Bestimmung  des estrogenen Potenzials von Wasser und  Abwasser 

mittels eines  Reportergen-Tests mit  gentechnisch veränderten Hefestämmen von Saccharomyces cerevisiae fest.  

Dieser Reportergen-Test beruht auf  der Aktivierung  des humanen  Estrogenrezeptors alpha. 

Dieses  Verfahren ist  anwendbar auf:  

—  Süßwasser; 

—  Abwasser; 

—  wässrige Extrakte und Sickerwasser; 

—  Eluate von Sedimenten (Süßwasser); 

—  Porenwasser; 

—  wässrige Lösungen  von Einzelsubstanzen oder von chemischen Gemischen; 

—  Trinkwasser. 

Die  Bestimmungsgrenze (LOQ) dieses Verfahrens zur direkten Analyse von Wasserproben liegt zwischen 8ng/l  

und  15ng/l  17β-Estradiol-Äquivalenten (EEQ).  Diese Werte wurden in  einem  internationalen Ringversuch 

ermittelt (siehe Anhang F). Der obere Schwellenwert des dynamischen Bereichs für diesen  Test liegt zwischen 

120ng/l  und  160ng/l  17β-Estradiol-Äquivalenten (EEQ). Proben, die ein  estrogenes Potenzial oberhalb die-

ser Schwelle zeigen, müssen  für  eine  gültige  Quantifizierung  verdünnt werden. Eine  Extraktion und  Anreiche-

rung  von Wasserproben können  notwendig sein, wenn ihr estrogenes Potenzial unter der oben angegebenen  

Bestimmungsgrenze liegt.  

2  Normative Verweisungen 

Die  folgenden Dokumente werden im  Text in  solcher Weise in  Bezug  genommen, dass einige  Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei  datierten Verweisungen gilt  

nur  die  in  Bezug  genommene  Ausgabe. Bei  undatierten Verweisungen  gilt die letzte Ausgabe des in  Bezug  

genommenen  Dokuments (einschließlich aller Änderungen).  

ISO 3696,  Water for analytical laboratory  use—  Specification and test methods 

ISO 7027,  Water quality—  Determination of turbidity  

3  Begriffe 

Für die Zwecke dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe und  Definitionen.  

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  für  die  Verwendung  in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

—  IEC Electropedia: verfügbar unter http://www.electropedia.org/ 

—  ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter http://www.iso.org/obp 
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